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Lustspiel in 3 Akten von Daniel Kaiser 
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Thermografieaktion

Die Leiblachtalgemeinden führen gemeinsam in diesem Winter eine
Thermografieaktion durch. Ziel der Aktion ist es, interessierten Bürgern
einen günstigen Zugang zu einem ersten Gebäudecheck zu ermöglichen.
Weiters werden von Land und Gemeinden geförderte Beratungsleistungen
angeboten. Mit Hilfe einer Thermografie (Wärmebild) lassen sich mögliche
Schwachstellen an der Gebäudehülle feststellen, die sich dramatisch auf die
Höhe der Heizkosten auswirken können. Interessierte können sich
umfassend und kostenlos auf der Eröffnungsveranstaltung am Dienstag, 3.
November 2009 um 19.30 Uhr im Leiblachtalsaal informieren.

Der Bürgermeister

Heizkosten senken, Komfort steigern!

Der Zustand von Außenwänden, Fenstern oder Anschlüssen an
Ihrem Gebäude entscheidet wesentlich über Behaglichkeit und
Raumklima, besonders aber über die Höhe Ihrer Heizkosten. Doch
wie finden Sie heraus, wie gut dieser Zustand ist und ob eventuell
Nachbesserungen notwendig sind?

Thermografie!

Jede Oberfläche strahlt Wärme ab. Und zwar im Infrarotbereich.
Weil sich die Wellenlänge der Strahlung abhängig von der
Temperatur verändert, kann mit Hilfe einer Thermografiekamera
die Oberflächentemperatur sichtbar gemacht werden.

Warum Thermografie?

Weist ein Gebäude an bestimmten Stellen eine vergleichsweise
hohe Oberflächentemperatur auf, kann das ein Hinweis auf z.B.
mangelhafte Dämmung, eine Wärmebrücke oder schlecht
eingebaute Fenster sein. Erst nachdem solche Schwachstellen
entdeckt worden sind, können Sie auch etwas dagegen tun.
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Grippeimpfung

Die Grippeimpfung findet am Mittwoch, 28. Oktober 2009 um 19.45 Uhr im

Arztraum des Gemeindehauses statt.

Kosten:   € 19,--    (IBVA Versicherte € 12,--   mit Gutschein)

Anmeldung im Gemeindeamt, Tel. 05573/83814 bis Donnerstag,  22.

Oktober 2009.

Das Gemeindeamt

Wir informieren Sie!

Eine Thermografie ist aufwändig und kostet Geld. Die e5-
Gemeinden Hörbranz und Lochau ermöglichen gemeinsam mit
Eichenberg und Möggers mit der Thermografieaktion einmalig eine
kostengünstige Aufnahme Ihres Hauses. Die Details zur Aktion
erfahren Sie auf dem

kostenlosen Infoabend zur e5-Thermografieaktion
am Dienstag, den 3. November 2009
um 19.30 Uhr
im Leiblachtalsaal in Hörbranz

Sie können sich auch ab dem 4. November 2009 in Ihrem
Gemeindeamt zur Aktion anmelden, wenn Sie Ihr Haus vor dem
Jahr 1990 bezogen haben.

Hörbranzgemeinde@hoerbranz.at05573 / 82 222-0
Lochaugemeinde@lochau.cnv.at05574 / 42 168-0
Eichenberggemeindeamt.eichenberg@cnv.at05574 / 42 695
Möggersgemeinde@moeggers.at05573 / 83 814
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Sperrmüllsammlung 2009
Die diesjährige Sperrmüllsammlung findet

am Freitag, 16. Oktober 2009 von 13.00 – 16.30

auf dem Gemeindeplatz Kurlismühle (ehem.

Magnus Säge) statt.
Wie bereits in den vergangenen Jahren ,wird der Sperrmüll auf dem Lagerplatz
Kurlismühle den Angestellten des Bauhofes übergeben. Das übergebene
Material wird von den Bauhofangestellten kilomäßig geschätzt. Es sind  0,30
je Kilo inkl. Mwst. sofort zu begleichen.
Sperrmüll ist folgendes: z.B. alte Möbel, alte Fenster (und Fensterscheiben),
Spiel und Sportgeräte, Matratzen, Porzellan, Teppiche usw.

Weiters gelten folgende Preise:

Auto und Motorradreifen mit oder ohne Felgen  2.- /Stück

Traktor und LKW Reifen mit oder ohne Felgen  11.- /Stück

Elektro- und Elektronikschrott gratis
Sämtliche Elektrogeräte mit Stecker, Herde Kühlschränke. Bildschirmgeräte
,Kleingeräte, Boiler, Waschmaschinen, Computer, Spülmaschinen,
Leuchtstoffröhren usw. müssen beim Personal separat abgegeben werden.
Achtung: Elektro- und Elektronikschrott wird nur bei der Sperrmüllsammlung
entgegen genommen (nicht beim halbjährigen Sondermüll)

Fürs Alteisen wird  nur noch ein Container am Sammelplatz Kurlismühle
bereitgestellt.

Autowracks bitte während der Sammlung beim Gemeindearbeiter anmelden.
Autowracks werden sofort oder in den darauf folgenden Tagen von der Firma
Schwarzmann abgeholt. Preis  30.- wird von Fa Schwarzmann gleich kassiert.
Nicht mitgenommen werden kann: Sondermüll (gefährliche Stoffe),keine
Flüssigkeiten, Batterien und jeglicher normaler Restmüll für den Müllsack.
Wir bitten alle Mitbürgerinnen und Mitbürger die angeführten Zeiten unbedingt
einzuhalten. Verspätete Anlieferungen können ohne Ausnahme nicht mehr
angenommen werden.

Info: Bitte Porzellan und Fensterglas nicht in die
Glascontainer werfen!
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 D i e n s t ä r z t e  i m  L e i b l a c h t a l
 

Koordinator: Dr. Trplan Arno, Am Halbenstein 23, A-6912 Hörbranz 

 
 

 

 
HÖRBRANZ, 16 09 09 

 
 

Samstags-, Sonntags- und Feiertagsdienste 
im Dienstsprengel Leiblachtal 

(Lochau, Hörbranz, Hohenweiler, Möggers, Eichenberg) 
vom 3. Oktober 2009 bis 29. November 2009 
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Notdienst an Werktagen außer Samstag: 
19.00 Uhr bis 07.00 Uhr: 
Bitte rufen sie Ihren Hausarzt an 
 
 
 
Telefonnummern: 
   Dr. Anwander-Bösch 05574/47745 
   Dr. Bannmüller  05573/82600 
   Dr. Fröis   05573/83747 oder privat 84570 
   Dr. Hörburger  05574/47565 
   Dr. Michler  05574/44300 oder privat 46560 
   Dr. Trplan  05573/85555 
 
 
 
 
Ordinationsadressen: 
 
Dr. Anwander-Bösch Bettina Landstraße 38 6911 Lochau 
Dr. Bannmüller Katharina Ziegelbachstraße 14 6912 Hörbranz 
Dr. Fröis Hubert Lochauer Straße 55 6912 Hörbranz 
Dr. Hörburger Claus Bahnhofstraße 10 6911 Lochau 
Dr. Michler Reinhard Alberlochstraße 27 6911 Lochau 
Dr. Trplan Arno Heribrandstraße 3 6912 Hörbranz 
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Pfarre St. Ulrich
Möggers

Kirchliche Termine:

So.   25.10.09   Gedenkgottesdienst für Pater Lorenz
So.   01.11.09   Allerheiligen: 13.30 Uhr Totengedenken
Mo.  02.11.09   Allerseelen:
So.   08.11.09   Visitation unseres Bischof Elmar
So.   15.11.09   Familiengottesdienst
So.   29.11.09    1. Adventsonntag

Im Oktober laden wir ein zum Rosenkranzgebet:
jeden Mittwoch um 9.15 Uhr im Pfarrheim

Unser tägliches Brot –
das ist mehr als nur ein Mittel zur Stärkung des Körpers. Wir
haben Hunger nach Liebe, nach Angenommensein, nach
Geborgenheit.

Im Vordergrund der Vaterunser-Bitte um das tägliche Brot steht das
körperliche Grundbedürfnis nach Nahrung. Unsere alltäglichen Bedürfnisse –
der Leib mit eingeschlossen – sind Jesus nicht zu banal und gering, um sie
aufzugreifen. Jesus selbst kümmert sich auch um die Speisung der
Viertausend, anstatt die Menschen wegzuschicken.

Unser aller Brot
Vielleicht ist es in unserem Land kein zentrales Anliegen, da es einem
Großteil der Bewohner nicht an Lebensmitteln fehlt. Aber wir dürfen nicht
vergessen, dass täglich viele Menschen auf unserer Erde sterben, weil es
ihnen an Nahrung fehlt. Jesus fordert uns auf zu beten: unser tägliches Brot
gib uns heute und nicht: mein Brot gib mir heute. Somit wird das Anliegen
des anderen auch zu meinem, ich soll nicht nur für mich selber beten,
sondern schließe den anderen mit ein; mehr noch, ich muss mich fragen,
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was ich tun kann und wie ich mich einsetzen kann, damit andere ihr
tägliches Brot bekommen. Somit bekommt die Bitte nach unserem
täglichen Brot auch eine politische Dimension.

Vom Hunger nach Leben, nach Liebe, nach Sinn
Brot ist aber noch mehr. Der Mensch hat Hunger nach Liebe, nach
Angenommensein, nach Geborgenheit, nach Anerkennung, nach Sinn, nach
Gott. Es ist eine Sehnsucht im Menschen, die mit Brot nicht zu stillen ist.
Jesus nimmt diese Sehnsucht wahr wenn er z.B. Zachäus vom Baum ruft
oder wenn er die Frau am Jakobsbrunnen anspricht. Behutsam zeigt er den
Menschen, dass ihre tiefste Sehnsucht die Sehnsucht nach Gott ist. Und
Gottes Liebe und Sorge wird durch ihn, sein Handeln, sein Leben sichtbar –
Jesus wird zum lebendigen Brot für uns Menschen. Auch wir können Gottes
Liebe und Sorge sichtbar machen,
 indem wir Brot füreinander sind.
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Oktober – Monat der Weltkirche.

Wenn wir uns anderen Völkern, Kulturen und Religionen nähern, ist unsere
erste Aufgabe, die Schuhe auszuziehen, denn der Ort,
dem wir uns nähern, ist heilig.
Sonst könnten wir uns selbst dabei wiederfinden, auf den Träumen der
Menschen herumzutreten. Noch ernster, wir könnten vergessen, dass Gott
schon vor uns hier war
 ( v. Max Warren)

Einen Beitrag zu mehr Gerechtigkeit und Frieden
und zur Bewahrung der Schöpfung leistet seit 45 Jahren
die Steyler Bank –

- ein konsequentes Beispiel ethischer Geldanlage.
(Fragen dazu richte an Walter oder Christa Heidegger)
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Du bist wichtig!

Gott allein kann schaffen,
aber du kannst das Erschaffene
zur Geltung bringen.

Gott allein kann Leben geben,
aber du kannst es weitergeben und achten.

Gott allein kann Glauben schenken,
aber du kannst dein Zeugnis geben.

Gott allein kann Hoffnung wecken,
aber du kannst anderen Vertrauen schenken.

Gott allein kann dir Freude schenken,
aber du allein ein Lächeln.

Gott allein ist der Weg,
aber du kannst ihn anderen zeigen.

Gott allein kann das Unmögliche,
aber du kannst das Mögliche tun.

Gott allein genügt sich selbst,
aber Gott hat es vorgezogen,
auf dich zu zählen.

aus einer brasilianischen Basisgemeinde
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Allerseelen -
Wir denken an die, die uns in die ewige Heimat
vorausgegangen sind.

Das was ich für euch war, bin ich immer noch.
Gebt mir den Namen, den ihr mir gegeben habt.
Sprecht mit mir, wie ihr es immer getan habt.
Gebraucht nie eine andere Redeweise,
seid nicht feierlich oder traurig,
lacht weiter über das,
worüber wir gemeinsam gelacht haben.
Betet, lacht, denkt an mich.
Warum soll ich nicht mehr in euren Gedanken sein,
nur weil ich nicht mehr in eurem Blickfeld bin?
Ich bin nicht weit weg.
Ich bin nur auf der anderen Seite des Weges.

nach Charles Peguy
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Am 8.8.2009 fand das traditionelle Grillen der Wandergruppe Andreute statt.
Zahlreiche Mitglieder trafen sich zu einem zünftigen Fest. Obmann Fehr
Kuno begrüße Bürgermeister Bantel Georg mit Gattin.
Karl und Karl
sorgten für das
leibliche Wohl und
unsere Hausmusik
Hilde und Tone,
sowie weitere
Musikanten spielten
auf.
Einen Dank an alle,
die für einen
reibungslosen
Ablauf sorgten.

Obmann: Kunjo
Fehr

Wandergruppe Andreute

Seniorenausflug

Am 27. August trafen sich die Senioren der Gemeinde Möggers wieder zum
traditionellen Seniorenausflug. Mit der Fa. Boll ging die Fahrt bei schönem
Wetter über Wangen, Vogt, Kaarsee nach Wolfegg ins Bauernhaus- und
Automuseum. Ein Rundgang ermöglichte einen sehr interessanten Einblick
in den Arbeitsablauf vor 50 - 100 Jahren. Viele konnten sich noch erinnern.
wie sie selbst mit diesen Geräten in Feld und Stall gearbeitet haben.
Auch die Arbeiten der Bäuerinnen in der alten KÜche, Brotbacken oder
Waschtag usw boten einenEinblick in den mühsamen Alltag früherer Zeiten.
Ebenso das Dorfhandwerk, wie Schmied, Wagner, Schuster, Imker,  Müller
oder Flachsverarbeitung war zu sehen.
In der Brauereigaststätte „Schöre“ in Tettnag gab es ein gutes Mittagessen.
Auf der Weiterfahrt machten wir in Langenargen eine Kaffeepause am
Bodensee. Einen lustigen und musikalischen Ausklang hatten wir im
Gasthaus Ziegler in Oberreitnau.
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Rößlerfest - 20 Jahr Jubiläum

Bei strahlendem Sonnenschein feierten unsere „Rössler“ das 20.
Rößlerfest in Möggers. Wir durften den Frühschoppen gestalten
und am Nachmittag führten wir den Umzug an, gefolgt von
historischen landwirtschaftlichen Gerätschaften und
wunderschönen Gespannen.

Bundeserntedankfest in Wien

Auf Einladung des Bauernbundes führte unser Vereinsausflug
heuer nach Wien zum Bundeserntedankfest, das wir musikalisch
mitgestalten durften. Abreise war bereits am Donnerstagabend mit
einem Komfort-Bus der Fa. Feuerstein, vollausgestattet mit
Zapfanlage! Dieses Extra bescherte uns eine angenehme Anreise
nach Wien, hat aber einige Musikanten auch ziemlich lange wach
gehalten. Müde und abgekämpft haben wir am frühen Morgen
Wien erreicht und unsere Zimmer im komfortablen Studentenheim
der Universität für Bodenkultur bezogen.
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Gleich nach dem Frühstück fuhren wir zum Parlament, wo wir von
Frau Wolfbeis durchs Gebäude und von Bundesrat Magnus Brunner
in die Geheimnisse der Politik ein- geführt wurden. Die
wohlverdiente und dringend notwendige Stärkung danach gab‘s
beim gemeinsamen Mittagessen im Restaurant Adam. Am
Nachmittag besuchten wir noch das Schloss Belvedere mit seiner
Kunstsammlung und anschließend fuhren wir über den Kahlenberg
mit seinem wunderschönen Blick über Wien wieder zurück ins
BOKU-Heim. Abends genossen wir die gemütliche Atmosphäre in
einem typischen Wiener Heurigen.

Am Samstag konnten wir zum Glück relativ lange ausschlafen,
weshalb wir auch pünktlich die Abfahrt zum Heldenplatz schafften.
Ab 13:00 Uhr spielten wir auf der Hauptbühne, was dem
Veranstalter offensichtlich sehr gut gefiel, weshalb er unseren
Auftritt immer wieder verlängerte und wir am Schluss fast keine
Märsche mehr zu spielen hatten. Danach schwärmten wir auf dem
Festplatz aus, wo es bei den vielen Ständen und Zelten bis in die
Abendstunden allerhand zu bestaunen und genießen gab.

Am Sonntagmorgen hieß es schon wieder packen und Zimmer
räumen und ab zum Frühschoppen. Im großen und gut gefüllten
Festzelt haben wir dann bis nach Mittag für die vielen Besucher
aufgespielt. Am Nachmittag gab’s noch den großen Festumzug
durch die imposante Kulisse der Wiener Innenstadt, natürlich mit
allerhand Prominenz, und Zuschauern aus aller Welt. Mit unserer
schönen Tracht waren wir ein gern gesehenes Fotomotiv,
besonders die vielen Besucher aus Fernost hatten es regelrecht
auf uns abgesehen. Nach einem kurzen Imbiss und einem
allgemeinen Strip im Bus ging es dann wieder heimwärts ins
Ländle, wo uns unser Busfahrer so gegen 02:00 Uhr wohlbehalten
absetzen konnte.
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Kapellmeister Josef Meusburger stellt sich vor

Grüß Gott in Möggers.

Mein Name ist Josef Meusburger, ich komme aus Bizau und wohne
mit meiner Familie seit 1996 in Bregenz. Nach meiner Ausbildung
zum Kapellmeister am Landeskonservatorium in Feldkirch 1991
übernahm ich noch im selben Jahr den Musikverein Bizau, 1999
wechselte ich als Kapellmeister zum Musikverein Kennelbach und
seit September 2009 leite ich den Musikverein Möggers.
Die Aufgaben eines Musikvereins in einem so aktiven Dorf wie
Möggers sind vielseitig, anspruchsvoll und sehr interessant. Dies
erfordert, wie der Name schon sagt, viel Arbeit und Zeit für den
Verein und die Musik. Meine Aufgabe wird es sein, Vorstand Walter
Heine und sein Team möglichst für diese für Möggers wichtige
Aufgabe zu unterstützen. Ich werde mich vor allem der Gestaltung
schöner Musik widmen, denn ohne gute Vereinsführung keine gute
Musik und ohne gute Musik kein funktionierender und motivierter
Verein.
Mit den MusikantenInnen des Musikvereins Möggers ist dies sicher
eine schöne und interessante Aufgabe.
In diesem Sinne lade ich die Dorfbevölkerung schon jetzt zu
unserem Konzert am 12. Dezember ein, um die Früchte unserer
Arbeit zu hören und zu fühlen.
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VOLKSHOCHSCHULE 
Leiblachtal 

 

Herbst 2009 
 
 

Auszug aus dem Kursprogramm 

 

 
 
 

 

Fordern Sie die Gratis-Kursbroschüre an unter 05574/52 5 24-0 oder unter 
direktion@vhs-bregenz.at. 

Kurs  Titel Termin/Ort/Referent € 

11100 
Eine Geschichte für mein 
Kind erfinden (2 Abende) 

16.11.2009 20 Uhr, Hörbranz, 

Pfarrheim, Schwärzler-Seeber 
28,--

11101 
Typgerechtes Lernen 
(1 Abend) 

03.11.2009 18 Uhr 
Hörbranz Pfarrheim, Bernhard 

27,--

11102 
Kündigung als berufliche  
und persönliche Chance  
(2 Abende) 

05.10.2009 19 Uhr, Hörbranz 
Pfarrheim, Hammerer 

37,--

41101 
PC-Orientierung für Frauen I 
(4 Termine) 

13.11.2009 15:15 Uhr 
(14./21./28.11. jeweils 9 Uhr) 
Skript € 7,-- HS Hörbranz, 
Molitor 

59,--

41102 
PC-Orientierung für Frauen 
II (3 Termine) 

04.12.2009 15:15 Uhr 
(05./12.12. jeweils 9 Uhr) 
Skript € 7,-- HS Hörbranz, 
Molitor 

48,--

61100 
Richtiges Garen von Fleisch 
mit Niedrigtemperaturen 
(1 Abend) 

30.11.2009 18:30 Uhr 
Warenspesen € 17,-- 
HS Hörbranz, Vögel 

33,--

71104 
Pilates 
(6 Vormittage) 

01.10.2009 9 Uhr Musikschule 
Hörbranz, Ballettraum, Mock 

62,--

71105 
Die Feldenkrais-Methode 
(6 Abende) 

13.10.2009 18:45 Uhr, 
KinderHaus Lochau, Wehrle 

59,--

71106 
Tanz-Zeit zu zweit 
(6 Abende) 

23.10.2009 20 Uhr, Pfarrheim 
Hörbranz, Schweiger/Sprenger
Weitere Termine: 
30.10./6.11./13.11./20.11./4.12 

78,--

 
 

Anmeldung für alle Kurse 
erforderlich 
Tel 0 55 74-52 5 24-0 
Fax 0 55 74-52 5 24-4 
direktion@vhs-bregenz.at 
www.vhs-bregenz.at  
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Eine tolle Veranstaltung der Pferdefreunde und des Kulturhistorischen
Vereins Eichenberg-Möggers  fand am 15.08.2009 in Möggers statt.  An die
1000 Pferdesportfreunde besuchten unser Rösslerfest.

Das Jubiläum 20.Jahre  Rösslerfest war ein ganz besonderes Ereignis. Der
wunderschöne Marienfeiertag begann mit einer Feldmesse die von Pater
Bernhard zelebriert und von Hugos Braß-Band umrahmt wurde. Zum
Frühschoppen spielte der MV-Möggers auf. Neben dem
Geschicklichkeitsparcours für Ein- und Zweispänner gab es „Heuernte“ wie
zu Großvaters Zeiten.

Die Ältere Generation kann sich sicher noch sehr gut an diese Zeit erinnern,
wie beschwerlich das Bauernleben damals auf den Höfen war. Wir zeigten
alte Arbeitsgeräte und Maschinen die noch vor 60 Jahren bei uns im Einsatz
waren. So wurde mit den Pferden gemäht, gewendet, geschwadet und ein
Heufuder geladen. Dank der Familie Helmut Gmeiner die den Heuerntetag in
stielgerechtem alten Häs mitgestaltete kamm das ganze so richtig zum
Leben.  Neben all diesem gab es einen großen Streichelzoo mit Kälbern,
Schweinen, Hasen, Hühnern, Ziegen und Alpakas, auch Ponyreiten und
Kutschefahren waren auf dem Programm. Für viele war auch das Pferde
beschlagen eine interessante Sache.

 Der Höhepunkt jedoch war der große Historische Umzug mit 30
Pferdegespannen und 4 Olthaimer Traktoren. Viele Kutschen und
Gerätschaften sind über 100 Jahre alt und Dank des Kuturhistorischen
Vereins und der Pferdefreunde in einem guten Zustand. Außerdem beteiligten
sich am Umzug eine originelle Holzergruppe, Heuerfamilie, ein Hochzeitspaar
von anno dazumal, König Ludwig und seine Sissi sowie eine historische
Feuerwehrgruppe aus Lindenberg mit einer alten Handfeuerwehrspritze, die
für nasse Abkühlung sorgte. Begleitet wurde der Umzug auch vom
Musikverein- Möggers und Hugos Braß-Band aus Bregenz.
Ein Dank gilt den Festführern die die Vereine vor Hunger und Durst retteten.
Ein ganz besonderer Dank gilt dem Team, das nach Monate langer
Vorbereitung und Arbeit die Fuhrwerke und Gerätschaften auf einen
Einsatzbaren und Sehenswerten Zustand brachten.
Ein Dank auch an den Obmann des Kuturhistorischen Vereins Eichenberg-
Möggers, Peter Gomm und seiner Mannschaft  für die Gute Zusammenarbeit
sowie allen die zum Gelingen dieses schönen Festes beigetragen haben.
Insgesamt waren 13 Einspänner und 18 Zweispänner am Start!

Der Obmann Alois Heidegger

Rösslerfest  2009
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Ergebnisse Einspänner:

1. Vögel Ehrenreich, Langenegg
2. Herburger Emmerich, Sulzberg
3. Kennerknecht Thomas, Hergatz

Ergebnisse Zweispänner:

1. Prinz Josef, Weiler
2. Kolb Peter, Heimenkirch
3. Sinz Albert, Weiler
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aks Dienstleistungen werden in Möggers
genützt
Statistik für das erste Halbjahr 2009

Die Gemeinden sind wichtige Partner der aks Sozialmedizin GbmH.
Deshalb geben wir ab sofort zweimal pro Jahr Auskunft über die
Anzahl der Menschen, die in jeder Gemeinde in Ihrer  die Leistungen
der aks Sozialmedizin GmbH in Anspruch genommen haben.

Statistik für das 1. Halbjahr 2009

Betreute Personen Anzahl
aks Sozialmedizin 2

Die Leistungen der aks Sozialmedizin GmbH werden aus dem
Sozialfonds des Landes finanziert.

KundInnenbefragung
Im Jänner 2009 befragte der aks mehr als 6.200 KlientInnen des
Jahres 2008 nach ihrer Zufriedenheit mit den Leistungen der aks
Sozialmedizin GmbH. Fast 25 Prozent der befragten Personen
beteiligten sich an der schriftlichen Umfrage und stellten dem aks
ein hervorragendes Zeugnis aus:

• 92 Prozent der KlientInnen der aks Sozialmedizin sind mit
den Leistungen sehr zufrieden oder zufrieden.

• 95 Prozent der KlientInnen der Kinderdienste, der
Ambulanten Neurologischen Rehabilitation und der
Soziapsychialtrischen Dienste sind mit der Freundlichkeit der
TherapeutInnen zufrieden oder sehr zufrieden.

• Auch bei der Fachkompetenz wurde mit 94 Prozent ein
ähnlich hoher Wert erzielt.

Eine wichtige Voraussetzung für KundInnenenzufriedenheit sind
zufriedene MitarbeiterInnen, wie der 12. Platz beim Österreich
weiten Arbeitgeber-Wettbewerb „Great Place to Work“ zeigt. Die
KlientInnenbefragung für das Jahr 2009 wird im Jänner 2010
durchgeführt.
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Kontakt
aks Sozialmedizin GmbH
Rheinstr 61
6900 Bregenz
T 055 74 / 202 – 0
office@aks.or.at
www.aks.or.at

Die Dienstleistungen des aks werden in allen Vorarlberger
Gemeinden genutzt. (Foto: MoMa)
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Das muss nicht sein!

Haben Sie Obstbäume voller Obst und keine Kraft oder Zeit, zum

Auflesen und Verwerten?

Hier ist die Lösung:
Die Lebenshilfe liest das Obst auf

und verwertet es sinnvoll!

Falls Sie noch Leute mit Zeit und Freude am gemeinsamen

Obstverwerten kennen, sind wir froh ab jeder „helfenden Hand“.

Auf Ihren Anruf freut sich Mag. Andreas Bartl
Lebenshilfe Hörbranz

(05573) 848 96
Mo – Fr 8:00-18:00 Uhr
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Neue Homepage - der Gemeinde Möggers

Kürzlich wurde das Design der Gemeindehomepage geändert. Seit ca. 2
Jahren betreiben wir seitens der Gemeinde Möggers eine Homepage. Die
Einträge waren mehr oder weniger gut. Leider können wir nicht alle Infos
liefern. Wir wäre dankbar, wenn wir jede Art von Tipps und Möglichkeiten aus
der Bevölkerung bekämen, diese Homepage so informativ wie möglich zu
gestallten.

Bitte schicken Sie ihre Tipps am liebsten per Mail an
josef.eienbach@moeggers.at

Es wird auch wieder in Erinnerung gerufen, dass Termine auch auf der
Homepage von jedem selbst eingetragen werden können. Die Vorgangweise
ist auf der Startseite beschrieben.

Gleichzeitig können auch Inserate im schwarzen Brett kostenlos eingetragen
werden. Diese Inserate sind dann auch den Homepages der Gemeinde
Hörbranz und Lochau sichtbar. Es macht also Sinn, dieses Medium zu
nutzen.
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Die Heimatbühne Möggers hat auch heuer wieder ein Lustspiel in 3 Akten

vorbereitet. Wir spielen heuer das Stück

„Mafia-Lady“
Lustspiel in 3 Akten von Daniel Kaiser“

Jakob Hösle hat mit seiner Mutter einen Hof mit Ferienpension.
Die Welt auf der „Höslealp“ war heil, bis die Mafia Lady Xenia
ganz in der Nähe ein Luxushotel baut.

Jetzt bricht die heile Welt auf der Höslealp zusammen und das
Leben wird für Jakob und seine Leute zur Hölle. Mit Gewalt und
List versucht die Mafia Lady den Höslehof zu übernehmen. Die
kriminellen Machenschaften nehmen auf der Alp heftig zu und
Jakob muss kapitulieren.

Den Entschluss, den Hof zu verkaufen, fällt ihm jetzt aber leicht,
weil er erfahren hat, dass unten am See eine Staumauer gebaut
wird und sein Land überflutet.
Aber halt! Wird wirklich ein Staudamm errichtet?
Wird das Land wirklich überschwemmt?
Dies wissen nur der Scheich Abdulasis und der reiche David
Goldberger.
Diese zwei Herren bringen jetzt Xenia schön ins Schwitzen.

Ein sehr erfolgreiches Stück, das Sie begeistern wird.
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Aufführungstermine:
Sa 17.Oktober 2009, 20.15 Uhr
So 18.Oktober 2009, 14.30 Uhr - Nachmittagsvorstellung
Fr 23.Oktober 2009, 20.15 Uhr
Sa 24.Oktober 2009, 20.15 Uhr
So 25.Oktober 2009, 20.15 Uhr
Do 29.Oktober 2009, 20.15 Uhr
Fr 30.Oktober 2009, 20.15 Uhr

Die Personen und ihre Darsteller:
Regie - Adolf Rädler, Marlies Wucher

Jakob Hösle - Besitzer „Pension Höslehof“Walter Heine
Rosl Hösle - seine Mutter Sonja Wucher
Lina - seine Magd Lisel Kalb
Hans - sein Knecht Josef Eienbach
Marianne - Frau des Bürgermeisters Rita Greussing
Xenia Uccella - Mafia Lady Sabine Haider
Django - ihr Leibwächter Kurt Cekon
David Goldberger - Gast vom Höslehof Johannes Eienbach
Scheich Abdulasis - arabischer Gast Adolf Rädler
Fatima - seine Tochter Christina Mangold
Haremsdame - seine Frau Teresa Eienbach
Haremsdame - seine Frau Neide Rädler

Soufleuse Sabrina Fessler

Anmeldung:
ab 5.Oktober 2009 von 18.30 bis 20.00 Uhr
Tel.: (0043) 0676 9313897
Mail:   josef.eienbach@moeggers.at

Info: www.theater-moeggers.at
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Wichtige Mitteilung für das nächste"MÖGGERS AKTUELL"
Textbeiträge sollten  bis spätestens  20.11.2009  beim

Gemeindeamt  mit E-Mail josef.eienbach@aon.at abgegeben sein.

Wann - Was - Wo - Wer ........
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Oktober 2009

Fr. 16.10. Sperrmüllaktion
Sa. 17.10 Theater Premiere

 Mafia Lady
So. 18.10 14:30 Theater Mafia Lady
Fr. 23.10. Theater Mafia Lady
Sa. 24.10. Theater Mafia Lady
So. 25.10. Theater Mafia Lady
Mo. 26.10. Besichtigung Waffenfabrik
Do. 29.10. Theater Mafia Lady
Fr. 30.10. Theater Mafia Lady

Weitere Termine 2009

Sa. 07.11. Weinfest Musikverein
Sa. 12.12. Konzert Musikverein

Termine 2010

Do. 28.01. Hitparade Musikverein
Fr. 29.01. Musikball

Bauernbund Möggers

Sammelbestellungen für Diesel:

Winterdiesel ab 15.Okt. 2008

Liefertermin jeweils ca. eine
Woche nach Bestellung.

Erich Eller: Tel. 84247

Einladung
an alle Jäger und Interessierte

Zur Besichtigung der Blaser
Waffenfabrik in Isny
Mit anschließenden Möglichkeit im
Schusskino  die neuesten Waffen
auszuprobieren.

Am 26. Oktober
Um 9:00 Uhr Treffpunkt beim
Gemeindeamt Möggers

Gmeiner Helmut


